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Politiſche Ueberſicht
Jn Edinburg hat am Montag der m Premier

Gladſtone vor einer großen Verſammlung in der Kornhalle
eine Rede gehalten Jn derſelben erwähnte der Premier auch
die Frage der deutſchen Kolonien und wies entſchieden
die in deutſchen Blättern auftretende Behauptung zurück daß
die Engländer und Schotten die Bemühungen der Deutſchen
in Bezug auf die Koloniſation mit eiferſüchtigen Blicken be
trachteten er ſei vielmehr vom Gegentheil überzeugt Die
Richtſchnur für England müſſe die ſein ſich gegen andere ſo
zu verhalten wie England wünſcht daß andere ſich gegen
England verhalten Gladſtone ſprach ſein lebhaftes Bedauern
aus über den Nichterfolg der Konferenz der das Anſehen
europäiſcher Konferenzen als Organe der civiliſirten Autorität
im Jntereſſe des Friedens und des Glückes der Völker ſchwer
ſchädigen werde und verbreitete ſich ſodann über die Politik
der Regierung bezüglich Egyptens in der Vergangenheit über
die künſtige Politik lehnte er ab zu ſprechen bis Lord North
brook und General Wolſeley ihre Miſſionen durchgeführt haben
würden Ad vocem deutſche Kolonien Da ſehe ſich nun
einmal einer dieſen alten Heuchler dieſen Gladſtone an Vorwenigen Wochen erſt iſt aus amtlichen Sahriſtſugen bekannt

r daß der engliſche Kolonieminiſter Lord Derby die
apkolonie aufgeſtachelt hat ſüdlich und nördlich von Angra

Pequena ſchleunigſt zu annektiren um der deutſchen Anſiedelung
die Lebensbedingungen abzuſchneiden Und da wagt Herr
Gladſtone von Wohlwollen gegenüber den deutſchen Kolonial
beſtrebungen zu reden Wenn ſolche Verſicherungen Glauben
finden ſollen ſo darf Herr Gladſtone nichts eiligeres zu thun
haben als Lord Derby aus dem Miniſterium zu entfernen
Ueberhaupt wird man in Deutſchland nicht nach ſchönen
Worten ſondern nach dem thatſächlichen Verhalten Englands
ſeine Stellung nehmen

Wir haben geſtern eine Depeſche der Times aus Peking
Fern wonach daſelbſt durch Plakate der Krieg gegen

rankreich proklamirt worden ſei Von wem dieſe Prokla
znationen ausgehen wird nicht geſagt und es iſt daher bis
auf weiteres nicht verboten anzunehmen daß ſich vielleicht ein
beſchäftigungsloſer Buchdrucker oder irgend eine untergeordnete
Iokale Behörde ein kleines Privatvergnügen gemacht habe
Sollten aber die Proklamationen wirklich von der chineſiſchen
Regierung ausgegangen ſein ſo hätke dieſelbe eben einen dum
men Streich mehr auf ihrem Konto Was ſoll denn damit
bezweckt werden Eine eigentliche und bindende Kriegs
erklärung iſt eine ſolche Proklamation nicht Soll aber etwa
dadurch der Fanatismus der Maſſen angeſtachelt werden ſo iſt
das ein gefährliches Beginnen denn dieſer Fanatismus kann

5 leicht auch gegen die Fremden im allgemeinen wenden und
China neue Verwickelungen zuziehen Oder ſoll die Rabuliſtereietwa gar Frankreich änſchüchtern Du lieber Gott mitleidiges

Achſelzucken kann doch nur die Antwort ſein die auf ſolche
papierene Heldenthaten ertheilt wird Man darf daher vor
läufig noch die ganze Nachricht als unrichtig anſehen Heute
liegen über die oſtaſiatiſchen Dinge folgende Nachrichten vor

Paris 2 Sept Der hieſigen Regierung iſt bisber keine
Notifikation zugegangen welche eine formelle Kriegserklärun
China s enthält Jn unterrichteten Kreiſen glaubt man au
nicht daß eine ſolche erfolgen werde

luſtig erklärt wurde
weitiger r

Paris 2 Sept General Millot hat angezeigt daß er
am 22 d in Saigun nach Frankreich einſchiffen werde

Das Journal Paris ſchreibt es ſeien alle Vorbereitungen
getroffen um wenn nothwendig eine Diviſion neuer Truppen
nach China zu ſchicken die fragliche Diviſion würde aus 2500
Mann Marine Jnfankerie und 6000 Mann Linientruppen be
ſtehen Die nnung eines neuen Truppenbefehlshabers würde
in dem erſten nach der Rückkehr des Miniſterpräſidenten Ferry
ſtattfindenden Miniſterrathe erfolgen Der Temps betont
die Nothwendigkeit das Truppenkommando in Tongking mit
Rückſicht auf deſſen große Wichtigkeit einem bereits mit größeren
Truppenkommandos vertrauten Offizier anzuvertrauen

Wie verlautet ſtände die Ankunft des Kaiſers Alexander
von Rußland in Warſchau am Donnerstag oder Freitag
dieſer Woche zu erwarken

Der König von Serbien hat mit der Königin und dem
Kronprinzen eine Reiſe nach dem Weſten Europa s angetreten
welche gleich bei ihrem Beginn von mehrexen bis jetzt noch
nicht recht aufgeklärten Unfällen begleitet war Am Montag
abend 10 Uhr trafen die hohen Reiſenden in Peſt ein Der
Zug hatte infolge eines bei Semlin erlittenen Achſenbruchs
eine längere Verſpätung Erſt am Dienstag früh ſetzte der
König mit ſeiner Familie die Reiſe nach Wien fort Eine
frühere Abreiſe war durch die Meldung verhindert worden daß
bei Kelenfoeld ein Perſonenzug entgleiſt ſei Jnfolge der
Gerüchte daß gegen den König von Serbien ein Attentat
eplant ſei waren gleichzeitig von der peſter Polizei die umſaſfenoſten Sicherheitsmaßregeln getroffen Auch die bei

Kelenfoeld erfolgte Entgleiſung war nun mit einem angeblich
gegen den König geplanten Attentate in Verbindung gebracht
worden Die Ungariſche Poſt iſt dem gegenüber zwar von
kompetenter Seite zu der Erklärung ermächtigt daß es ſich
nach dem Ergebniſſe der am Orke der Entgleiſung vor
genommenen amtlichen Unterſuchung um einen einfachen Eiſen
bahnunfall handle der durch die Erweiterung des Schienen
eleiſes und durch die morſche Beſchaffenheit der Schwellenherbeigeführt ſei Jmmerhin bleibt es aber merkwürdig daß

gerade wenn der König von Serbien reiſt die Schwellen
morſch die Schienen ſchlecht geſpannt und die Achſen brüchig
ſind Jnzwiſchen iſt die königliche Familie am Dienstag
nachmittag wohlbehalten in Wien eingetroffen

Am Sonntag wurde in Belfort das zu Ehren Thier s
und des Oberſten Benfert Rocherau des Vertheidigers
von Belfort errichtete Denkmal eingeweiht Es erhebt ſich
auf dem Waffenplatze vor dem Schloſſe und iſt in Bronze
gegoſſen Der Bildhauer Antonin Mercié ſtellt die Ver
theidigung von Belfort dar in einer Gruppe beſtehend aus
einem tödtlich verwundet zu Boden ſinkenden Soldaten und
einer Elſäſſerin die ſich ſeines Gewehres mit einer kühnen
Bewegung bemächtigt Der Sockel trägt das Wappenſchild
der Stadt Belfort Die Enthüllungsfeter ſelbſt ſoll ohne
irgend welche Provokation nach irgend einer Seite und auch
ſonſt ohne Zwiſchenfall verlaufen ſein

Lord Northbrook und General Wolſeley haben wie
wir bereits telegraphiſch mittheilten ihre Reiſe nach Egypten
angetreten Erſterer hatte vorher eine letzte Beſprechung mit
Lord Granville in Schloß Walmer zu welcher Lord Lyons
der britiſche Botſchafter in Paris der eigens zu dem Behufe
nach Walmer Caſtle gekommen war und Sir Julian
Pauncefote der permanente Unterſtaatsſekretär für auswärtigeShanghai 2 Sept Telegramm der Agence HavasAus Tientſin wird gelchrichen es Lihungchang degradirt

und ſeines Ranges als Großſekretär und Vizekönig für ver
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Roman von Ewald Auguſt König

Fortfetzung
Wenn der Richter noch Zweifel hegte dann waren die Aus
r der Zofe nur geeignet ſie zu beſeitigen Die Ausſagen

es übrigen Dienſtperſonals dienten ebenfalls nur dazu den
Verdacht gegen den Verwalter zu beſtätigen

Tim wollte anfangs nicht recht mit der Sprache e
die ernſte Mahnung des Aſſeſſors machte aber doch Eindruck
auf ihn und er ſchilderte nun das Zuſammentreffen Eduards
mit dem Baron auf der Landſtraße Er verſchwieg nicht daß
der Baron mit der Reitgerte nach dem Verwalter geſchlagen
und ihm das Wort Lump nachgerufen hatte und daß der
Verwalter in jenem Augenblick ſich eine Waffe wünſchte um
den Gegner niederzuſchießen wie einen tollen Hund

Bertram und die Köchin wußten wenig zu berichten Nie
mand wollte in der Nacht Lärm vernommen haben

Das Verhör des Perſonals war beendet Der Aſſeſſor las
die Ausſagen noch einmal durch und blieb Iange in Nachdenken
verſunken

Jhm war der Fall ziemlich klar Ein Raubwmord lag ja
nicht vor das Verbrechen war aus Haß oder aus Berechnung
verübt worden

Er ließ den Verwalter rufen Der Trotz den er in den
ügen des Eintretenden zu erkennen glaubte konnte auch nur

eine Vermuthungen beſtätigen
Wann ſahen Sie den Herrn Baron zulehzt fragte er

ſage rer nachmittag, erwiederte Eduard der jetzt auf alles

gefaßt war eSpäter nicht mehr
rin die letzte Zuſammenkunft ſollte heute vormittag ſtatt

en 7Hm Sie waren in der Nacht oder doch bis Mitternacht
mit ihm allein in diefem Hauſe wußten Sie das

Vch wußte daß die Dienerſchaft zum Tanz ien warSollten Sie dieſe Gelegenheit nicht benutzt ha en um mit

beſchuldigt

daß die Klinge vergiftet ſei hielt Sie

eihun
Der Bote für das Saalthal
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und ſeiner Untergebenen Anſtrengungen würden darauf gerichtet
ſein General Gordon Entſatz zu bringen Er drückte zugleich
die Ueberzeugung aus daß dies erfolgreich gethan werden
würde Zu Weihnachten hoffte er in Jhartum zu ſein Einem
intimen Freunde gegenüber erwähnte er auch daß er wahr
ſcheinlich im März wieder in England ſein würde

Nach weiteren Berichten aus dem Koblendiſtrikte
Hocking bei Ohio ſind weitere Ausſchreitungen daſelbſt nicht
vorgekommen und wird die Ruhe nach und nach hergeſtellt
Der von den Tumultuanten angerichtete Schaden iſt weniger
bedeutend als angenommen wurde

e

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Brüſſel 2 Sept Die Repräſentantenkammer hat die

3 erſten Artikel des Geſetzentwurfs betreffend die Regulirung
der Steuern und Verbrauchsabgaben für Branntwein genehmigt
mit der Annahme dieſer prinzipiellen Artikel iſt der ganze Geſetz
entwurf als angenommen r betrachten Die Vorlage wegen
Erhebung einer er teuer auf ausländiſchen Zucker
wurde mit 63 gegen 10 Stimmen angenommen

Deutſches Reich
Berlin 2 Sept Se Maj der Kaiſer empfing geſtern

nachmittag auch noch den bisherigen kommandirenden General
des Gardecorps Grafen Brandenburg Am Abend beſuchte der
Kaiſer die Vorſtellung im Opernhauſe Nach Schluß derſelben
war bei den Majeſtäten eine kleinere Theegeſellſchaft zu der auch
der Kronprinz und der Prinz Heinrich erſchienen waren
Heute vormittag nahm der Kaiſer zunächſt einige Vorträge ent
gegen Bald nach 10 Uhr begab derſelbe ſich zur Abhaltung der
großen Herbſtparade über die Truppen des Gardecorps worüber
an anderer Stelle ſpezieller berichtet wird Der Kronprinz
hatte am geſtrigen Vormittage nach Entgegennahme einiger Vor
träge und Meldungen den General der Kavallerie und General
Adintanten Grafen Brandenburg II ſowie den hieſigen groß
britanniſchen Militärattachs Oberſtlientenant Swaine und ſpäter
den Militärattachs bei der deutſchen Botſchaft in Rom Haupt
mann von Engelbrecht welcher auch ſchon früher vom Kaiſer auf
Babelsberg geſehen worden war in Audienz Um
s Uhr folgte der Kronprinz der Einladung der Majeſtäten zum
Diner Am Abend empfing derſelbe den von den Manövern aus
Rußland zurüchgekehrten Commandeur der 15 Diviſtion General
lieutenank v Leszezynski beſuchte darauf die Vorſtellung im
Deutſchen Theater und begab ſich m derielben zum Thee

re

ronprinz zur BeiSe der großen Kavallerie Manöver nach Rawitſch in
chleſten abgereiſt Die Großfürſtin Olga Gemahlin des

Großfürſten Michael traf mit ihren Söhnen Alexander und
Sergius auf der Reiſe nach Mecklenburg heute früh aus Peters
burg hier ein wo dieſelbe vom Erbgroßherzog von Baden und
den hier zur Zeit anweſenden Mitgliedern der ruſſiſchen Botſchaft
und dem ruſſiſchen Militärbevollmächtigten Fürſten Dolgorucki em
fangen und nach der ruſſiſchen Botſchaft geleitet wurde

Laut der Düſſ Ztg hat der Reichskanzler Fürſt Bismarck
die an ihn ergangene Einladung zum tändefeſt

welches gelegentlich der Kaiſermanöver ſtattfindet an
genommen jedoch ſein Erſcheinen von ſeinem Geſfundheits
zuſtand abhängig gemacht Das Schreiben des Kanzlers
äußere die Freude deſſelben noch einmal in ſeinem Leben an

Feſtlichkeiten aus und ſchließe mit der Hoffnung daß diesmal
nicht wie ſo oft der Geſundheitszuſtand dem Schreiber ein
Vergnügen verderbe

Angelegenheiten hinzugezogen worden waren Jn Erwiderung
auf an ihn gerichtete Fragen erklärte Lord Wolſeley ſeine

dringenden Blick Der Baron hatte Sie der Unterſchlagung

Ohne Beweiſe dafür zu haben
VNach der Ausſage des Kammerdieners ſoll er dieſe Beweiſe

am Abend in den Büchern gefunden haben er ſagte es ſtimme
nicht und jetzt habe er Sie

So waren es doch nur Scheinbeweiſe
Wir wollen das einmal dahin geſtellt ſein laſſen Hat der

Baron Sie nicht geſtern abend noch gerufen um Jhnen dieſe
Beweiſe vorzulegen und Jhnen noch einmal die Auflöſung der
Verlobung vorzuſchlagen Sie geben doch zu mit Fräulein
Reuning heimlich verlobt zu ſein

Jch gebe alles zu was wahr iſt, erwiederte Eduard ſi
hoch aufrichtend ich bitte nur auf die Dame Rückſicht zu
nehmen und ihren Namen hier aus dem Spiel zu laſſen

Jch bedauere ſehr dieſer Bitte nicht willfahren zu können,
ſagte der Aſſeſſor in merkwürdig kühlerem Tone ich muß

manches erklärlich wird Der Herr Baron war mit dieſer Ver

als ſeine Gattin heimführen wollte er forderte daß Siezurücktreten ſollten Sie weigerten ſich und es la

wiſchen Jhnen beiden zu ſtürmiſchen Auftritten

Das mußte auch in Jhrer Seele den So wecken
ß von ihm hinreißen mit dem Dolch in der
eben des alten Herrn zu bedrohen und nur ſeine

r Jhren Vorſal
Was liegt nun näher als die Annahme

and das

uuszuführen
Sie ſpäter noch einmal e

Verwaltungsbücher in Gegenwart von Beamtenſollte und T T Vater Jhrer Braut einträfe von dem Sie

auch nur Feindſeligkeiten erwarten durften e wollten allen
dieſen Unannehmlichkeiten aus T z ehen aber vorher

ertigen vielleicht xr BaronWunſche en e en ren er Sie in ſein Kabinet rief Ver

dem Baron abzurechnen fragte der Richter mit einem durch der vergangenen Nacht den Baron geſehen haben

ch ruhigem Gewiſſen entgegenſehen

Jhre Verlobung mit jener Dame erwähnen weil durch ſieh

lobung um ſo weniger einverſtanden weil er ſelbſt die Dame ſchon an dieſem

m darüber wahrheit ſchuldig gemacht
Der Baron herunter ich wollte

impfte Sie und ſchlug mit der Reitgerte nach Jhuen mich zurück und warnte mich vor der ve en Klinge Ert Ah de der z W Sie ehe ſelbſt hob ihn auf und e uf den ne

rechnungen zi müſſen und dieſerSie ber Wahrheit die Ehre und geſtehen Sie daß Sie in n mir di

Von der KreuzZtg wird Richtigkeit der Nachricht

Ein herber Zug lag um die Lippen Eduard s Zorn und
Entrüſtung funkelten aus ſeinen Augen

Jch weiß wo Sie hinaus wollen, erwiederte er und ſeine
Stimme klang feſt und ruhig das Geſchwätz der Dienſtboten
hat den Verdacht auf mich gelenkt Jm Hinblick auf das Vor
gefallene mußte ich ja darauf gefaßt ſein Sie
ebenſo raſch und oberflächlich wie dieſe Menſchen von
einige ſich außerdem durch perſönliche rn en mich
leiten laſſen ich kann darauf nur erwiedern daß ich an dieſer
That ſo ſchuldlos bin wie Sie Es iſt wahr daß ich
ſtürmiſche Auftritte mit dem Baron gehabt habe und daß er
mir gedroht hat mich ins Gefängniß zu bringen aber
Drohung ließ mich ſehr kalt Ich konnte der Reviſion mit

ort Schreibtiſch
liegen die Bücher und meine Kaſſe wenn Sie ſich die Mühe
geben wollten beide mit einander zu vergleichen

Das iſt nicht meine Sachel unterbrach ihn der Richter
Wir wollen dieſen Punkt hier nicht weiter erörtern Sie
aßten den Baron Sie verließen am Nachmittag mitder Drohung daß er die n euen ſolle Sie hatten

achmittag den Dolch gegen ihn gezückt
Wer Ihnen das geſagt hat der hat einer Srren Un

Der Dolch fiel von Wand
der alte Herr ſtieß

ch
Und Sie wußten daß er dort lag Sie w deren doß ſten daß derarnung Eintretende mit einem raſchen Griff e rfaſſen

ein völl ä Eintreten li Sie wum e
langten Sie wußten daß heute morgen die Reviſion der mächern befanden Starbde t ſiuttinden Hetntach ehe Hudernſſe mehr im Wege

Er
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und lußfolgerungen ſind tnenede n fällenden Verdachts in den r

n Verdacht mitweite Ferne hätte

den Rhein zu kommen ſpreche das größte Intereſſe an den

allein im Schloſſe
Unterredung mit dem Baron ver waren von den Damen arseſeden die ſich r in
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daß der Reichskanzler demnächſt vorübergehend nach
Berlin zu kommen beabſichtige in Abrede geſtellt

Die Ausſchuß und Delegirtenverſammlung desEentratrerbanre deutſcher de findet am
4 und 5 Oktober in Frankfurt ſtatt Zanvtgegenſtand

Verhandlungen bildet die Organiſation und Ab
r der Unfallverſicherungs Geſellſchaften undie Aufſtellung eines Tableaus als Material für das Reichs

verſichernngsamt v Jeipgt ſehr
Am Montag hat in Leipzig eine ſehr zahlreich aus allen

Theilen Deutſchlands beſuchte Verſammlung der
Wollinduſtriellen ſtaltgefunden Selbſt die Wollinduſtrie
Schleswig Holſteins war durch einige namhafte Firmen vertreten
Das Projekt eine Genoſſenſchaft für die ganze Textilinduſtrie
Sachſens zu bilden wie dies vorzugsweiſe von der Handels
kammer in Zittau befürwortet wurde kann ſchon jetzt als ge
ſcheitert angeſehen werden Die Zahl der Arbeiter welche von
den am Montag verſammelt geweſenen Vertretern der Woll
induſtrie beſchäftigt werden beläuft ſich auf nahezu 72,000 und
eine ſehr bedeutende Majorität der Jndnſtrie ſprach ſich
für die Errichtung einer einheitlichen Berufsgenoſſen
ſchaft im ganzen Deutſchen Reiche aus Die Kammgarn
ſpinner beabſichtigen eine Sondergenoſſenſchaft für ihr Spezial
fach zu bilden allein da die Spinner in ElſaßLothringen und
die Wollſpinner in Rheinland Weſtfalen dieſem Beſchluſſe bisher
nicht beigetreten ſind ſo dürſte dieſe Spezialgenoſſenſchaft ſchwerlich

u ſtande kommen Sollte dem Antrage der Reichslande und
heinland Weſtfalens auf Errichtung von gemeinfamen

Textilgenoſſenſchaften von ſeiten des Reichsverſichernngs
amtes ſtattgegeben werden ſo hat die Wollinduſtrie in der am
Montag ſtattgefundenen Verſammlung als Eventual Antrag be
ſchloſſen eine Unfall Genofſenſchaft für die Woll
induſtrie Deutſchlands mit Ausſchluß von Elſaß
Lothringen und Rheinland Weſtfalen zu bilden

Die Feier des Sedantages
Der Tag der Erinnerung an die glorreiche That vom

2 Sept 1870 iſt auch in dieſem Jahre allerorten im ganzen
Reiche feſtlich ausgezeichnet worden Wir laſſen eine Auswahl
der uns vorliegenden zahlrejchen telegraphiſchen und brieflichen
Feſtberichte hier folgen voran den über die Feier in der Reichs
hauptſtadt

Berlin 2 Sept Anläßlich der Sedanfeier fanden heute
früh in allen Schulen und Unterrichtsanſtalten Feſtakte in
mehreren Kirchen Feſtgottesdienſte ſtatt Mittags wurden vom
Rathhausthurm Choräle geblaſen nachmittags folgten zahlreiche
feſtliche Vereinigungen in Privatlokalen und Volksfeſte in faſt allen
Stadtbezirken Die Stadt iſt feſtlich mit Flaggen geſchmückt alle
Straßen ſind von früh an von feſtlich bewegten Menſchenmaſſen
durchzogen Jn den Theatern finden abends rſtatt Die Parade des Gardecorps vor dem Kaiſer welcher
die Kaiſerin zu Wagen die Erbprinzeſſin von Meiningen zu
Pferde beiwohnten verlief bei prachtvollem Wetter auf das

Der Kaiſer vom Kronprinzen dem Prinzen
lrnulph von Baiern und dem Prinzen Heinrich begleitet von

einer glänzenden Suite und vielen fremdherrlichen Offizieren ge
folgt ritt zunächſt die r der in zwei Treffen aufgeſtellten
Truppen ab General Pape kommandirte die Truppen Der
Kaiſer ließ letztere dann in Compagnie reſp Zug und in
Bataillons reſp Escadronsfront an ſich vorübermarſchiren Der
Kaiſer die Kaiſerin und die übrigen Mitglieder des Königshauſeswurden bei der Hin und Herfahrt von der Kopf an Ko f ß
drängten Menſchenmaſſe mit unausgeſetzten ſtürmiſchen Hechen en

ßt Nachmittags fand im Weißen Saale des Schloſſes
das übliche Paradediner ſtatt wozu die Prinzen und Prin

des Königshauſes Prinz Arnulph die landſäſſigen
ürſten die aktiven Staatsminiſter Militärbevollmächtigten

ämmtliche heute vor der Paradefront geſtandenen Generale und
Stabsoffiziere insgeſammt 350 Perſonen geladen waren

Breslau 2 Sept Die Straßen prangen in reichem Flaggen
ſchmucke die er kg Denkmäler ſind feſtlich zahl
reiche Schaufenſter ſind mit den Büſten des Kaiſers und der
Kaiſexin und anderer Mitglieder des königlichen Hauſes prächtig
dekorirt Die Turnvereine hatten zur Vorfeier bereits geſtern
abend einen impoſanten Fackelzug durch die Straßen der Stadt
veranftaltet welcher mit dem Geſang von patriotiſchen Liedern
ſchloß Heute vormittag wurden in allen Schul und Lehranſtalten
Feſtakte und in den Kirchen Feſtgottesdienſte abgehalten Mittags
von 12 bis 1 Uhr ertönte vom Rathhausthurme Feſtmuſik Zahl
reiche Vereine und Geſellſchaften haben für den Nachmittag Feſt
eſſen und Feſtſchießen veranſtaltet ebenſo finden in vielen öffent
lichen Gärten Feſtlichkeiten ſtatt

Leipzig 2 Sept Nachdem bereits am geſtrigen Abend
unter zahlreicher Betheiligung der Behörden Vereine Schulen
und des Publikums ein anſehnlicher Zug nach dem Napoleons
ſteine ſtattgefunden wo unter Feſtrede und Geſang Freudenfeuer
loderten an welche ſich Feſtkommerſe und Konzerte anſchloſſen
wurde der heutige Tag durch Weckruf in den geſchmückten Straßen
erö Nach einer kurzen Feier an der Friedenseiche ver
ſammelte ſich ein zahlreiches Publikum zum Feſtgottesdienſte in
der Nikolaikirche Von verſchiedenen Plätzen ertönte Feſtmuſik
Nachmittags ordnete ſich ein impoſanter Feſtzug die Feſtrede hielt
Herr Prof Dr Nöldecke Nach einem allgemeinen Geſang ſetzte

der Zug unter Begleitung von 11 Muſikcorps und den
ännerchören der hieſigen Geſangvereine in Bewegung nach dem

neuen Schützenhauſe Abends findet elektriſche Erleuchtung des
Feſtplatzes und großes Feuerwerk ſtatt Die Stadt namentlich

die öffentlichen Gebäude und viele Privatwohnungen find feſtlich

leitete die

geſchmückt die Geſchäftslokale meiſtens geſchloſſen Die Straßen
durchzieht ein patriotiſch begeiſtertes da weier ſind al

7 Mü t Anläßlich der Sedanfeier ſind allegadiſgaregert Jahire ſche Privatgebände feſtlich beflagat Abends

finden verſchiedene e t er unde eſſen abend

J 2 Die Feier wur tles rm Wei d ßeiäigberemne di den Vortrag patriotiſcher
Jieder auf dem glänzend erleuchteten altſtädtiſchen Markt ein

geleitet Heute vormittag würden in ſämmtlichen Kirchen Feſt
dienſte abgehalten Nachmittags fand unter überause Vetdelligung ein Feſtzug ſtatt Die Stadt iſt reich

eflaggt
Weimar 2 Sept Die Sedanfeier iſt dieſes Mal hier

etwas vereinfacht worden Von dem ſonſt üblichen Fackelzug
war abgeſehen worden Am Morgen fand ſeitens des Krieger
vereins des Militärvereins des Vereins der Avan
cirten des Wehrklubs und der oberen Klaſſen des Seminars
Kirchgang ſtatt und hierauf Feſtzug nach dem Kriegerdenkmal
von wo nach der vom Kaufmann C A Meyer gehaltenen Feſt
rede und der Niederlegung der Kränze am Denkmal ſich der
Rückmarſch nach Werther s Konzertgarten lenkte

Wiesbaden 2 Sept Die Feier wurde heute früh durch
Glockengeläute eingeleitet vorntittags wurde in allen Kirchen
Gottesdienſt abgehalten Um 2 Uhr fand die feierliche Grund
ſteinlegung zu dem neuen Rathhauſe ſtatt hierauf Feſtzug aller
Vereine nach dem Neroberg zum Volksfeſte

Bremen 2 Sept Der auf dem Marktplatze veranſtalteten
Feier wohnten alle Mitglieder des Senats und der Bürgerſchaft
des Richterkollegiums ſowie die Mitglieder der Handelskammer
die übrigen Korporationen und ein nach Tauſenden zählendes
Publikum aus allen Klaſſen der Bevölkerung bei Die Feſtrede
hielt Paſtor D Portig am Schluſſe derſelben ſang die ganze
Verſammlung den Choral Nun dankel alle Gott, worauf alle
Glocken zu läuten begannen und 101 Kanonenſchüſſe gelöſt wurden
Nachmittags findet ein Volksfeſt auf dem Schützenhofe ſtatt Die
Stadt iſt überall reich mit Flaggen geſchmückt

Duisburg 2 Sept Zur Feier des Tages iſt die Stadt
reich mit Flaggen geſchmückt Vormittags fanden Feſtgottesdienſte
in den Kirchen und Feierlichkeiten in den Schulen ſtatt nach
mittags eine Kinderfeier auf dem Kaiſerberge Abends veranſtaltet
der Deutſche Verein ein Feſtbankett

Poſen 2 Sept Nachdem bereits am Sonntag zur Vor
fich der Laundwehrverein unter zahlreicher Betheiligung größere

eſtlichkeiten veranſtaltet hatte fand heute die eigentliche Feier in
der gewohnten Weiſe durch Feſtakte in den Schulen c ſtatt Die
Stadt iſt feſtlich geſchmückt

Die aus unſerer Provinz
eingegangenen ſpezielleren Feſtberichte zeugen namentlich durch
weg von dem lebendigſten patriotiſchen Geiſte

t Aſchersleben 2 Sept Die Sedanfeier hat hier da die
Stadtverwaltung dem FeſtComitée alljährlich reichliche Geldmittel
g überweiſen pflegt den Charakter eines großen patriotiſchen

olksfeſtes angenommen An den Volksbeluſtigungen und Auf
ügen betheiligten ſich außer ſämmtlichen Schulen die ſtädtiſchen
ehörden und zahlreiche Vereine Es ſei hier nur der erhebenden

Feier am Denkmale der Gefallenen gedacht Um 10 Uhr vor
mittags ſetzte ſich der aus den drei hieſigen Kriegervereinen und
ſämmtlichen Männergeſangvereinen gebildete Feſtzug unter Vor
tritt der ſtädtiſchen Behörden in n Unter klingendem
Spiele und Böllerſchüſſen nahmen die Theilnehmer an den mit

ahnen und Blumen in reichſtem Maße geſchmückten Denkmale
ufſtellung Der Choral Sieh herab vom Himmel droben

Feier ein Jn trefflicher Rede bezeichnete darauf der
als Redner allbeliebte Oberprediger Stein bach den Feſttag als
einen Tag ſtiller Trauer und heiliger Freude Bei gedämpftem
Trommelklang erfolgte hierauf die Niederlegung eines Lorbeer
kranzes durch die Kriegervereine Mit dem Liede Dir möcht
ich dieſe Lieder weihen ſchloß dieſer ſchönſte und würdigſte Theil
der Feier ab Wie immer ſo war das Feſt auch diesmal von
den Bewohnern der Umgegend ſtark beſucht

Eisleben 2 Sept Reiche Beflaggung der Häuſer Schul
feſtlichkeiten und die kirchliche an in enger Verbindung mit dem
Kriegervereine ſowie deſſen Aufzug bildeten wie in früheren Jahren
die Hauptpunkte der diesjährigen Sedanfeier

88 Naumburg 2 Sept Vom ſchönſten Wetter begünſtigt
begann geſtern abend hier die Sedanfeier mit Glockengeläut und

reudenfeuern auf den Höhen auch auf dem Schloß und
chweigenberge bei Freyburg und der Umgegend Die Krieger

vereine durchzogen nach 8 Uhr mit Zapfenſtreich die Stadt
Heute früh 5 Uhr war in den Haupttheilen der Stadt Reveille
der genannten Vereine um 7 Uhr erklang ein Choral vom
Stadtthurme worauf die Schulfeierlichkeiten folgten Dem auf
der Vogelwieſe geordneten Zuge der Krieger und Geſangvereine
auch eines Theils der Bürgerſchüler ſchloſſen ſich auf dem Prarkte
Vertreter der Behörden Militärs 2c an um nach dem bekränzten
Kriegerdenkmale zu ziehen wo patriotiſche Lieder geſungen wurden
und Herr Bürgermeiſter Benckendorff eine patriotiſche An
ſprache hielt die mit dreifachem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Die
Feuerwehr mit ihrem Muſikcorps bildete Spalier Hierauf
elangte der ſtattliche Zug unter Glockengeläut Muſik und
rommelſchlag zur Wenzelskirche wo Herr Archidiakonus Neu

mann die Feſtpredigt hielt Mittags muſizirte auf dem Markte
die Stadtkapelle und ſpäter iſt Freikonzert im Bürgergarten
worauf noch andere Vergnügen folgen Viele Gebäude auch die
Thürme hatten geflaggt

Jeſſen 2 S Am Abend des 1 Sept wurde als
Sedanvoörfeier vom hieſigen Krieger Verein ein Zapfenſtreich aus
geführt und darauf eine Stunde lang mit ſämmtlichen Glocken
geläutet Der Feſttag ſelbſt begann mit Reveille und Choralmuſik

Jn Augenblicken in denen die jäh auflodernde Leiden
ſchaft den Verſtand betäubt denkt man nicht an alles,
ſagte der Aſſeſſor mit einem leichten Kopfſchütteln vielleicht
auch haben Sie an dieſen Verdacht gedacht und geglaubt ihn
widerlegen zu können Sie wollten wie Sie es jetzt thun
mit trotziger Ruhe ihm die Stirne bieten vielleicht auch
machen Sie noch den Verſuch den Verdacht auf eine andere
Perſon zu lenken oder Sie glauben ein überzeugender Beweis
Zhrer Schuld könne nicht gefunden werden Darauf haben
Sie vertraut während anderſeits die W die Jhnen aus
dem plötzlichen Tode des Barons erwuchſen Ihnen reichliche
Entſchäbigung für eine kurze Unterſuchungshaft boten Jhre
Braut konnte nicht mehr enterbt werden mochte ihr Valer
nun auch feine Zuſtimmung er oder verweigern das große
Vermögen machte die junge Dame ſelbſtändig und Sie würden
nicht nür Jhr Gatte ſondern auch ein reicher Mann

Sie das alles zurecht wie es Jhnen paßt,
entgegnete Eduard deſſen Zorn jäh aufloderte Sie erleichtern
ſich dadurch freilich die Unterſuchung aber gerecht verfahrene nicht Wenn ich Jhnen ſage daß ich der Thäter nicht

in

So bin ich doch wohl nicht verpflichtet dieſer BehauptunGlauben zu ſchenken fiel ihm der Richter mit neidenden

Hohne abermals in die Rede Unter hundert Angeklagten
giebt es kanm zehn die ſich ſofort ſchuldig bekennen wollte ich
jedem Glanben ſchenken ſo müßte ich ihn nach der Verhaftung ſuch
ſofort wieder entlaſſen Der Arzt behauptet der Mord ſei
gegen Mitternacht verübt worden es n bewieſen daß Sie
um dieſe Zeit mit dem Ermordeten allein waren Spuren
eines Einbruchs ſind nicht zu entdecken ein Raub hat nicht

ſtattgefunden Sie ſehen ja das Geld liegt noch an dem

begangen worden und nehmen wir dies alles an wie es ja
bereits bewieſen iſt ſo kann nur auf Sie der Verdacht fallen

ein Verdacht zu werfen wäre
Nein

die Sie mir zeigen zu verfolgen um Jhnen zu beweiſen
daß ich den Vorwurf der Einſeitigkeit und Ungerechtigkeit nicht

Jch kann es nicht, erwiederte Eduard hier im
wüßte ich keine Perſon die ich ſolcher That für fähig

Hatte der Verſtorbene unter den Dienſtboten einen Feind
der ihn haßte

Nun wohl wenn ein Fremder ſich in das Haus hineingeſchlichen und die That begangen hätte glauben Sie daß

Jch weiß nicht was u annehmen und ſoll ichkann nur wiederhoken daß ich die That nicht begangen habe

leider dieſer Behauptung keinen Glauben ſchenken, ſagte der
Aſſeſſor ſich von ſeinem Sitz erhebend Jch muß Sie er

Eduard fühlte ſeine Kräfte ſchwinden und er war keines klaren
Gedankens mehr fähig Dieſe furchtbare

n

Tiſche Das Verbrechen iſt aus Haß oder aus Berechnung

Oder können Sie mir eine andere Perſon bezeichnen auf die

Denken Sie darüber nach ich bin gerne bereit die Spur

verdiene

ſintalten
könnte

Nein

dann das Geld dort liegen geblieben wäre

Und unter den obwaltenden Umſtänden kann und darf ich

uchen mich in Jhr Zimmer t führen

ſcheinbar überzeugenden Beweiſen betäubte ih

Gortſ folgt

Anklage mit ihren 3 wahrſcheinlich

vom Thurme Nachdem ſah es bald und zwar in dieſem Jahre
mehr als ſonſt in den Hanptſtraßen der Stadt infolge Be
flaganng vieler Häuſer recht feſtlich aus Um 8 Uhr fand Schul
feier in den einzelnen Klaſſen und um 9 Uhr Feſtgottesdienſt
ſtatt welchem ſämmtliche Schulkinder der Magiſtrat und der
Kriegerverein in corpore beiwohnten Letzterer zog nachmittags
unter klingendem Spiel nach der Friedenseiche woſelbſt der Com
mandeur des Vereins eine wohldurchdachte Anſprache hielt die
mit einem Hoch auf den Kaiſer endete Der mütanweſende
Geiſtliche ließ in kurzer Rede noch die deutſche Armee hochleben
auch wurden zwei Nationallieder angeſtimmt um Schluß folgte
noch ein muſtergiltig ausgeführter Parademarſ Sodann begab
Sander Feſtzug nach dem Heßlerſchen Lokal zu Konzert und

all
Seyda 2 Sept Feierliches Glockengeläute tönt durch den

herrlichen Herbſtmorgen der für das geſammte deutſche Land als
patriotiſcher Feſttag an das glorreiche Jahr 1870 erinnernd alle
Herzen höher ſchlagen macht Muſik und Trommelwirbel begleiten
die Reveille der Krieger nicht nur derer die vor 14 Jahren mit
zogen und mitkämpften ſondern auch der jüngeren die dem Beiſpiele
der älteren zu folgen bereit ſind wenn Kaiſer und Vaterland des
Heeres bedürfen ſollten Schon geſtern abend durchhallte Glocken
eläute Trommelſchlag Muſik und vielſtimmiger Geſang die ſtille
uft Dank gegen Gott und ſeine Fügung durchglüht jedes

Deutſchen Bruſt Eine kirchliche er iebt dem Feſttage erſt
die wahre Weihe welcher der beredte Mund des Herrn Ober
prediger Ring Ausdruck lieh Nachmittags fand ein Auszug der
Krieger nach dem Schützenhauſe und ſpäter Ball ſtatt

g Lützen 2 Sept Der heutige Gedenktag wurde nachdemderſelbe am Vorabende bereits durch Brillant Feuerwerk im
Schützenhauſe eingeleitet am heutigen W in würdiger Weiſe
durch einen Feſtgottesdienſt an dem der Kriegerverein und drei
SchützenCompagnien in ihrer Geſammtheit theilnahmen feſtlich
begangen Die Stadt hat reichen Flaggenſchmuck angelegt Von
11 12 Uhr ſpielte die Stadtkapelle auf dem Altan des Kirch
thurmes Jn den einzelnen Klaſſen fand tags zuvor Feſtaktus
ſtatt Die Schüler mehrerer Klaſſen der Franckeſchen Stiftungen
aus Halle hatten das Guſtav Adolf Denkmal an Schwedenſtein
zum Ziel ihres Ausflugs erwählt

2 Köthen 2 Sept Der geſtern abend in den Räumen der
hieſigen ſtädtiſchen Turnhalle von dem Männerturnverein der
Vierthaler ſchen Liedertafel und der s Feuerwehr zur
Vorfeier des Tages von Sedan veranſtaltete Feſtkommers verlier
auf das glänzendſte über 1200 Perſonen nahmen an demſelben
theil Nach einem mit großer Begeiſterung aufgenommenen Hoch
auf Kaiſer und Reich und nach einigen Geſangsvorträgen gelangte
Wallenſteins Lager und dann Der Präſident von Kläger zurAufführung Die Jnſcenirung war wie ich Jhnen ſchon mi

theilte vom Oberregiſſeur des Stettmer Stadttheaters Charakter
ſpieler SenffGeorgi übernommen und hat derſelbe ihm
außer einigen Künſtlern nur ſpröde Elemente zur Verfügung
ſtanden es verſtanden ein gelungenes Ganzes vorzuſühren Das
Hauptintereſſe des Abends konzentrirte ſich auf unſern berühmten
Landsmann den Charakterſpieler Ernſt Albert der bevor er
einem ehrenvollen Rufe an das Stadttheater zu Augsburg folgt
ſich in dankenswerther Anhänglichkeit von ſeinen Landsleuten ver
abſchieden wollte er wurde daher auch mit Beifall überſchüttet

Um auch den Damen dieſen Genuß zu verſchaffen wird morgen
in denſelben Räumen ein Damenkommers arrangirt in welchem
die oben gedachten beiden Stücke nochmals zur Aufführung
gelangen Daß aber den Köthenern überhaupt ſolche Genüſſe dar
geboten werden verdanken fie an erſter Stelle dem Vorſitzenden
des Männerturnvereins Kommerzienrath Louis Wittig welcher
mit Recht ſich der ausgezeichnetſten Hochachtung aller ſeiner M
bürger erfreut

s

Ueber die Feier in Halle haben wir bereits geſtern eingehend
berichtet Einiges laſſen wir nachſtehend noch folgen

Die ſpäteren Nachmittagsſtunden gehörten wie immer vorzugs
weiſe den Kriegervereinen die im Roſenthal und an anderen
Orten geſellig patriotiſche r abhielten Die Mitglieder des
Krieger Vereins zu Halle ſammelten ſich nachmittags imVereinslokale von wo ſie mit Muſik nach dem Marktplatze zogen

Am Siegesdenkmal daſelbſt nahm der Verein Aufſtellung Der
Vereinshauptmann hielt eine patriotiſche Anſprache ausmündend
in ein Hoch auf den Kaiſer und ſchmückte das Denkmal mit einem
Lorbeerkranze Nach dieſem Akte begaben ſich die Vereinsgenoſſen
nach ihrem Feſtlokale Freybergs Garten woſelbſt Konzert Kinder
ſpiele 2c vorbereitet waren Am Abend wurden die Feſttheil
nehmer durch die Vorführung prächtiger Lichtbilder ſeitens des
Hrn Prof Anotelli und ſchöne Feuerwerkseffekte angenehm über
raſcht Später folgte Ball an dem wie am Feſte überhaupt
auch zahlreiche Gäſte theilnahmen Der Halleſche Sänger
bund war nach der Aktienbrauerei zuſammenberufen Am Abend
mußten ſich die Feſtgenoſſen überall in die ſchwülen Lokale zu
ſammendrängen da ſich heftige Gewitter mit ſtrömendem Regen
über unſerer Stadt entluden welche nach ſo bedeutender Temperatur
erhöhung wieder beträchtliche Abkühlung brachten Wie die
age Jugend den 2 Sept verlebte wurde ſchon im geſtrigen

erichte angedeutet Daß die kleinere Welt den Tag be
ſonders willkommen hieß um kriegeriſche Aufzüge von größerem
oder geringerem Umfange unter Trommelklang mit wehenden
Fähnlein denen ſich abends noch die Legion Stocklaternen bei

eſellte zu veranſtalten iſt wohl ein erfreuliches Zeichen dafür
aß auch der Sedantag ſo bald nicht aus der Reihe der Jubeltage

unſeres Volkes verſchwinden wird Das Militär ſelbſt feierte den Tag
nicht offiziell wie es auch in den früheren Jahre ſchon gehalten
worden iſt Die Kapelle des Regiments war nachmittags im

Hofjäger thätig während für den Abend ein Zapfenſtreich dem
m Gaſthof zur Stadt Hamburg abgeſtiegenen General Grafen
v Blumenthal zu Ehren angeſetzt war der auch militäriſch
ünktlich u el ihrang gelangte Der immer ſtärker werdende

Regen ließ die Straßen mit ihrem bunten Gewimmel bald ver
öden Eine Jllumination des Rathhauſes ſonſt üblich fand in
dieſem Jahre nicht ſtatt Doch hatten einzelne Mitbürger wie
der Jnhaber der Franziskaner Halle eine Bewohnerin des Halloria
Hauſes in der Brüderſtr 2c es ſich nicht nehmen laſſen n dieſer
Form ihrem Patriotismus Ausdruck zu geben

Halle den 3 September
Meteorologiſche Station

2 Sept S er 5 T m
Barometer Millimeter 752,29 751,66Thermometer Celſius 16,3 15,7Relative Feuchtigleit 109 ound SO1 SO16 U früh Thaupunkt n d K 11

Waſſerwärme der Saale 14 15 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamhurg u der Sternwarte bei Polg

2 Sept 8 U morgens Geringe Veränderungen ardwlig von den
Britiſchen Inſeln hatte ſich eine tiefe Depreſſion gebildet In itteleuropa
w das vorwiegend heitere warme Wetter noch an im weſtlichen Theile
atten vielfach Gewitter ſich entladen aber ohne erhebliche Niederſchläge

h 763 11 Südoſt mäßig wolkig Hamburg 759 17 Süd ſchwach
deckt Wien 763 14 ſtill wolkenlos Nizza 763 16 Oſt leicht halb bedeckt

Karlsruhe 761 17 ſtill bedect Paris 759 15 Süd leicht Regen

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 3 Sept Die unregelmäßigen aber durchweg

nur geringen Luftdruckſchwankungen über dem Erdtheile machen
die Fortdauer der beſtehenden Witterungsverhältniſſe zunächſt
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eſtern ſeinen ſiebzigſten Geburtstag Unter
den mannichfachen Beweiſen herzlicher Theilnahme welche dem
ausgezeichnete bei dieſer Gelegenheit zutheil wurden
nimmt der ihm von ſeinen dankbaren Schülern gewidmete Band
eine erſte Stelle ein Unter den darin vertretenen Verfaſſern be
jegnen wir den beſten Namen auf dem Gebiete unſerer zeit

a

lands feierte

genöſſiſchen Alterthumskunde ein glänzender Beweis für die weita gende und ſegensreiche Wirkſamkeit des Gefeierten Ferner
haben ſeine Freunde und Verehrer an ihrer Spitze die Kaiſerin
und der Kronprinz zur Erinnerung an den Tag Curtius Marmor
hüſte anfertigen laſſen die aus Schapers Meiſterhand höchſt ge
lungen hervorgegangen iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Wittenberg 1 Sept Die heutige Jubiläumsfeier der
Luther ſchule hatte einen ſtillen würdigen Verlauf Jn früher
Morgenſtunde waren die Kinder mit ihren Lehrern und dem Kura
torium der Schule hinausgezogen nach dem Gottesacker um die
Gräber der drei früheren Oberlehrer der Lutherſchule zu bekränzen
Um 10 Uhr ſammelten ſich die Kinder die früheren Schüler und
die Freunde der Lutherſchule in der Aula des Lutherhanſes und
von dem Ka heder herab von dem Luther gelehrt ſprach der Herr

e D Rietſchel zu der Verſammlung Er gedachte
in warmen Worten der heimgegangenen Lehrer der Schule hob
hervor daß dieſe im engſten Zuſ
Seminar gegründet ſei und in dieſer Verbindung großen Segen
geſtiſtet habe dadurch daß die an der Schule als Lehrer thätig
eweſenen Kandidaten hier nicht nur die Theorie des Schnlweſens
ondern das deutſche Schulweſen aus der Praxis kennen gelernt

haben und die hier geſammelten Erfahrungen in ihren ſpäteren
Aemtern verwerthen konnten Herr Oberlehrer Wille gab na
einem kurzen aber inhaltsvollen Rückblick auf Luther den
Reformator auch der Schule einen gedrängten Abriß der Geſchichte
der Lutherſchule in welcher in den verfloſſenen 50 Jahren mehr
als 600 Kinder Unterricht von 4 Oberlehren und 656 Kandidaten
erhalten haben und erinnerte daran daß das 50 jährige Jubiläum
der Lutherſchule auch das 350 jährige Jubiläum der Bibelüberſetzung
ſei da im Jahre 1534 die Ueberſetzung vollendet und die erſte
Bibel gedruckt wurde Zum Schluß der Feier wurden die Kinder
mit Erinnerungsbildern beſchenkt Luther umgeben von den Be
ſchützern der Reformation Und am Nachmittag J ſie hinaus
um im Schreiber ſchen Garten bei Kaffee und Kuchen Vogel
ſchießen und Spiel den Tag zu beſchließen Am Sonntag gegen
abend verſuchte ein hieſiger Zimmergeſelle ſich dadurch das Leben
zu nehmen daß er halb entkleidet hinter dem Kloſter in den
Stadtgraben ſprang Herausgezogen aus dem moorigen Bade
meinte er frivol er habe nur ſehen wollen wie viele Menſchen
ihm nachlaufen würden Und das war allerdings eine recht erheb
liche Anzahl

Zu den Herbſtmanövern des IV Armeecorps
Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Die Belegnng der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch und Torgau
von den Regimentern der 15 und 16 Jnf und 8 Kav Brig
ſowie der dieſen Truppen zugetheilten Artillerie Pioniere c

während der vom 13 bis incl 26 Sept abzuhaltenden Detache
ments und Diviſionsmanöver findet wie folgt ſtatt

a Jnfanterie
Stab der 8 Diviſion 19 22 Sept Eilenburg 23 25

Delitzſch und 26 Bitterfeld
Stab der 15 Jnf Brig 13 14 Sept Brodau 15 18

Kiſctgetau 19 22 Zſchepplin 23 25 Storkwitz und 26
itterfeld

Stab vom Jnf Reg Nr 36 18 und 14 Sept Hohenroda
15 17 Düben 18 Eilenburg 19 21 Zſchepplin 22 Klein
Wölkau 23 25 Storkwitz und 26 Bitterfeld

1 Bat Re g Nr 36 13 18 Sept Bieſen Zſcheppen
Selben Kreuma Reuden Zſchölkau Kletzen Günteritz Kare
Pröttitz und Mocherwitz 19 21 Gruna Moritz und Mennsdorf
22 Bivougk 23 Delitzich Gertitz und Beerendorf 24 und 25
Werben Gertitz Benndorf und Delitzſch und 26 Greppin Zſchern
dorf Sandersdorf und Wolfen

2 Bat Reg Nr 36 13 und 14 Sept Beerendorf Spröda
Reibitz Scholitz Badrina Wannewitz und Brinnis 15 Bivouagk
16 und 17 Luckowehna Brinnis Reibitz Hohenroda Gollmenz
und Göritz 18 Peritzſch Wöllnien Gotha Koſſen Groitzſch
Goſtemitz Wölpern Weddelwitz und Eilenburg 19 21 Zſchepplin
Naundorf Rödgen Haynichen Zſchettgau und Koſpa 22 Linden
hayn Krippehna Göritz und Gollmenz 23 Bivouak 24 25 K
gen 26 Tſchöpkau Zöberitz Thalheim und

amſien
3 Bat Reg Nr 36 13 und 14 Sept Krippehna Linden

hayn Gollmenz Göritz Luckowehna und Klein Wölkau
15 Düben Wellaune Ober und Nieder Glaucha und Hohen
prießnitz 16 und 17 Naundorf KleinWölkau Steubeln Krenſitz
Boyda und Rödgen 18 Bivouak 19 21 Gotha Weddelwitz
Goſtewitz Groitzſch Kollau Koſſen Wölpern und Bötzen 22
Bivouak 23 25 Delitzſch und 26 Glebitzſch Beyersdorf Renneritz
und Kockern

Stab vom Jnf Reg Nr 71 13 15 Sept Delitzſch
16 und 17 Eilenburg 18 Zſchölkau 19 21 Eilenburg 22
S 28 Sauſedlitz 24 und 25 Schenkenberg und 26

oua k1 Bat Reg Nr 71 13 15 Sept Zſchortau

Rödgen

Döberuitz
et

witz und Selben 16 und 17 Weltewitz Jeſewitz Gallen Ochel
nitz Liemehna Mutzlehna und Hohenoſſig 18 Bivouak 19 21
Eilenburg 22 Klein Wölkau Boyda Niederoſſig und Krenſitz

23 Werben Benndorf Laue Seelhauſen und Sauſedlitz 24 und
25 Groß und Klein Kyhna Quering Kertitz Schenkenberg

rn Röſſelwitz Gördenitz und Poritzſch Sulitz und 26
ivougk
2 Bat Reg Nr 71 13 und 14 Sept Delitzſch 15 Bivouagk

16 und 17 Eilenburg 18 Zſchortau Groß Kroſtitz Bieſen
Brinnis Krenſitz und Reuden 19 21 Eilenburg 22 Hohen
leina Prittitz Hohenoſſig Prieſter und Kupſal 23 Groß und
KleinLiſſa Quering Brodanaundorf Werbelin Kattersnaundorf

und Lemſel 24 und 25 Petersroda Rödgen Zaaſch Serbitz und
Klitzſchendorf und 26 Bivougk

3 Bat Reg Pr 71 13 15 Sept Delitzſch 16 und 17
Koſpa Zſchölkaun Prieſter Hohenleina und Groß und Klein
Kroſtitz 18 Bivouak 19 21 Eilenburg 22 Kletzen Lehelitz und
wieder Groß und KleinKroſtitz 23 Delitzſch 24 und 25 Brehna

Zuſammenhang mit dem Prediger

St a

1 B

24 und

hayn

Lie

euden
Rackwitz

3

Stab

reiſch

Staritz

Niemegk

3 B

vom
18 Schildau 19 21 Gräfendorf 22 Bivonak 23824 und 25 Löbni W Zſchepplin

at
tterſitz Köllitzſch Korgitzſch 18 Bivonak 19 21Betete San rg i
aynichen Naundorf Prieſter und Kupſfal 24 und 25
s hguſen ber und

Bat RegKranichau MNederitſch Taura und Beckwitz 18 Schild

Schilderhain und Kob 21Wilbenheg obershayn 19 21 Strelln Mockrehna und

Bat Re b Nr
Belgern und öbeltitz 18 Audenhayn Wildſchütz und

19 21 Gräfendorf
22 Bivuak 23 Hohenleing
Weaoſia 24 und

ellaune Löbnitz und Roitzſch Jora und 26 Bitterfeld
Vom 13 15 Sept verbleibt das ganze Regiment noch in den

Standquartieren in Torgau mit Ausnahme des 2 Bat welches

an h re i vab vom Jnf Reg Nr 96 13 und 14 Sept Bennewi15 Belgern 16 Mühlberg 18 wie am 15 er
reicheubach 22 Wedelwitz 23 Bivouak 24 und 25 KleinWölkan
und 26 Roitzſch S

1 Bat Reg Nr 96 13 und 14 Sept Weſenig Kranichau
Kunzwerda Loßwig Mederitzſch und
16 und 17 Oeltzſchan Außig Seidewitz Wohlau Kayſa und
Lanſa 18 Bennewitz Weſenig Mederitzſch Kranichau Mahitzſchen
und Belgern 19 21 Blankenau Klitzſchen Langenreichenbach
und Probſthain 22 Eilenburg Wedelwitz Groitzſch und Kollau

ch 23 Bivouak 24 und 25 Badrina Reibitz Scholitz Wannewitz
Brinnis Hohenroda und Luckowehna und 26 Schenkenberg
e 7 r witz Zaaſch und ProitzſchSelitz

Bat

Beckwitz und tage
und Tauſchwitz 16 Bivonak 17 Amelgoſtewitz Neußen Lieber
ſee Dröſchkau und Staritz 18 Belgern 19 21 Kobershayn
Wildſchütz und Schöng 22 Mennsdorf Mörtitz Sprotta Paſch
witz Doberſchütz und Strelln 23 Bivouak 24 und 25 Zſchortau
Bieſen Kreuma Mocherwitz und Krenſitz und 26 Roitzſch und
Petersroda

3 Bat Reg Nr 96 13 und 14 Sept Blankenau Melpitz
e und Langenreichenbach 15 Amelgoſtewitz Belgern
erſee Staritz Oeltzſchan und Dröſchkau 16 und 17 Mühl

berg 18 Bivouak 19 21 Schildau und Schilderhayn 22 Eilen
burg 23 Bivouak 24 und 25 Krippehna Lindenhayn Gollmenz
Groß und Klein Wölkau und Boyda und 26 Roitzſch

Stab der 8 enTorgau 15 Bennewitz 16 18
reichenbach 22 Groitzſch 33

Stab vom Huſ Regt
15 Hohenleina ind 1
Zſchepplin 22 Hohenprießnitz 23 Zſchortau 24 und 25 Zſchernitz
und 26 Beyersdorf

Die Escadrons des Regts Nr 10 1
Radefeld Groß Wölkau Krenſitz Niederoſſig Lehelitz

Kletzen Pröttlitz
2 Esc Bivouak 16 und 17 Preſſen Behlitz Kupſal Zſchepplin

Krippehna Bötzen Goſtewitz Groitzſch Koſſen Gotha
und Rödgen
Zſchepplin Bieſen Zſchortau und Mocheritz 19 21 Steubeln
Hahynichen Rödgen Naundorf Koſpa Zſchettgau Preſſen Eilen
burg Liemehna Ochelnitz und Gordemitz 22 Lucko
Mocheritz Brinnis Hohenroda Prieſter Beuden Kupſal und
2 Esc Bivvuak 23 Groß und Klein Kyhna Gralſchütz Flems
dorfEttelwitz Schladitz Zſchwochau Bieſen und 2 Esc Bivouagk
24 und 25 Brehna Groß und Klein Kyhna Groß und Klein
Klitzſchmar Peterwitz Groß Liſſa Grabſchütz Schladitz Bieſen
und 1 Esc Bivonak und 26 Reuden Wolſen Ramſien Köckern

öberitz Thalheim Tſchöpkau Renneritz Glebitz Beyersdorf
Schlaitz Schmerz und 1 Esc

16 18 Belgern 1 genr
23 25 Hohenprießnitz und 26 Löbnitz

Die Escadrons des Regts Nr 12 13 15 Sept Torgau
Zwethau Zeckeritz Loßwig Kunzwerda Schilderhayn Sitzenroda

au
Döbeltitz Sitzenroda Schilderhayn Loßwig und 22 Esc Bivouak
17 Puſchwitz Mahitzſchen

25 Löbnitz Sauſedlitz
t P eweihia und Paupitzſch

22 Kilenburg lin 21 und 25Prof Dr Ernſt Curtius der Geſchichtsſchreiber Gricchen l Rolgſcrs 23 Zſchepp un Sauſedlitz und
uf Reg Nr 72 16 und 17 Sept Belgern

und 26 Bitterfeld
Reg Nr 72 16 und 17 Sept Belgern Tauſchwitz

Doberſchütz
Bivouagk 23 Krippehna Steubeln

Niemegk
Holzweißig und 26 Bitterfeld t

Nr 72 16 und 17 Sept Bemnewitz Weſenig
au

22 Bivouak 23 Zſchepplin und HohenprießnitzSodrs und Spröda und 26

r 72 16 Sept Bivougk 17 Mahi r
robſtGroßwig und nochmals Audenhayn

Kl Kroſtitz Pröttitz Kletzen und
25 Tiefenſee Schnaditz Nieder Glaucha

öbeltitz 15 Bivougk

Reg Nr 96 13 und 14 Sept Mahitzſchen Taura
15 Belgern Köllitzſch Korgitzſch Otterſitz

De
13 und 14 Sept

Belgern 19 21 Langen
ohenprießnitz und 26 26 Löbnitz
r 10 13 u 14 Sept Freyroda

16 und 17 Peritzſch 18 Brinnis 19 21

13 und 14 Sept

Kletzen Zſchortau Brodanaundorf Lemſel
Wolteritz und Gerbisdorf 15 Hohenleing
Groß Kroſtitz Zſchepplin und Hohenprießnitz

Kreuma
Hayna

bi Wöllmen
18 3 Escadrons Bivougk die übrigen Eilenburg

Luckowehna

Bivougak

vom Huſ Regt Nr 12 13 15 Sept Torgau
19 21 Langenreichenbach 22 Eilenburg

Zſchackau Werdau und 1 Esc am 15 Bivouak 16

Döbeltitz Dröſchkau Lieberſee und
18 Bockwitz Lauſa Kayſa Mockrehna und 2 Esc

Bivouak 19 21 Audenhayn Sitzenroda Weidenhayn Wilden
hain Staubitz Probſthayn Langenreichenbach und Schilderhayn
22 Mennsdorf Mörtitz Paſchwitz Sprotta Eilenburg Dober
ſchütz Strelln und 2 Esc Bivouagk 23 Liemehna Mutzſchlehna
Ochelmitz Naundorf Rödgen Eilenburg und 2 Esc B
24 und 25 Krippehna Göritz Zſch

r t Ober und Nieder Glaucha Delitzſch Kertitz
und KleinWölka
Löbnitz Sauſedlitz Roitzſch Jora und 1

E ivouakſchortau Lemſel Brodanaundorf

ölkau 26 Bitterfeld Niemegk Holzwerßig Döbern
sc Bivouagk

c Artillerie
Stab des FeldArt Regts Nr 4 13 15 Sept Delitzſch

16 und 17 Eilenburg 18 Hohenroda 19 21 Peritzſch 22
r wie am 13 15 24 und 25 Ramſien und 26

andersdorf
Die Abtheilungen des Feld Art Regts Nr 4 13 15

Sept Delitzſch Flemsdorf Ettelwitz und Grabſchütz 16 und 17
Eilenburg 18 Lehelitz
19 21 Gotha Peritzſch und Mockrehna 22 Zſchepplin und
1 Abth Bivouäk 23 Zſchettgau Koſpa und 1
24 und 25 Ramſien Renneritz und Niemegk und 26 Goſſoa
Ploda und Sandersdorf

Stab des Feld Art Regts Nr 19 13 und 14 Sept
Behlitz 15 Eilenburg 16 und 17 Lindbenhayn 18 wie am 15
Den dar 22 Klein Wölkau 23 Döbernitz 24 und 25

öbnitz un reppinDir Abtheiungen des Feld Art Regts Nr 19 13
z z gert Boyda

einLiſſa Torgau unBeerenpor Zſcheppen Bockwitz und Belgern 16 und 17 Vadrinag

Lindenhayn Wölpern Wedelwitz Beckwitz Pausnitz Lösnig

ehelitz Niederoſſig Hohenroda und Luckowehna

bth Bivouak

Kupſal Hohenleina Prieſter Groß und
Schildau 15 Eilenburg Haynichen

und 26 Bivouak aura und Staupitz 18 Eilenburg Haynichen Kreuma KunzJäger Bat Nr 4 13 und 14 Sept Gleſien Grebehna n Schöna n 19 21 Vallen Wöllmen Bötzen
Schweiditz Rockwitz Gerbisdorf Wolteritz Hayna r und Weltewiß Schildau Großwig Klitzſchen und Langenreichenbach
Nadefeld 15 Bivouak 16 und 17 Eilenburg i8 Güntheritz 22 Eilenburg und 1 Abth Bivouak 23 KleinWölkau Grebehna
Hohenoſſig Kletzen Pröttitz Hohenleina Klein Kroſtitz und RackSchenkenberg Behlitz Preſſen und 1 Abth Bivougk 24 und 25
witz 19 21 Eilenburg 22 Liemehna Mutzlehng Gallen und Roitzſch Zſcheppen PoritzſchSulitz Brodau Dobern Laue
Ochelmitz 23 Bivonak 24 und 25 Zſchepen Beerendorf e Spröda Brinnis Niederoſſig und Krenſitz und 26 Benndorf

Selben Kattersnaundorf Werbelin und Groß und KleinLiſſa
m r Seneget unteroff Schule Weiß

etachement der Unteroffizier Schule Weißenfels
13 und 14 Sept Delitzſch Gertitz Quering und Werbelin 15

e de e S n neWellan ſcheppkin 18 Eilenburg 19 21 Sprotta BunitzMölbitz e und Strelln 22 Wie am 18 Voberntß
Selben Zſchepen Brodau und Zſchortau 24 und 25 Roißſch26 Mühl Friedersdorf und We nien Bivonak ß

Stab der 16 Jnfanterie Brigade 13 und 14 Sept

Weſenig

1 Comp
1 Comp

Torgau 15 17 Beigern 18 Schildau 19 21 Streln

Serbitz GördenitzScheish Tannepöls und

d Pionier Detachement mit Train Abtheilung
13 und 14 Sept Torgau und Klein und Groß

Schirmewitz Pausnitz u
Eilenburg 19 21 Weidenhain und Jeſenitz

Bivoyak 24 und 25 Sauſ
und 26 Bitterfeld Friedersdorf und Döbern

Seelhauſen Werberi Zſchernitz Tornau
öhlau

t Kryt 16Beynewitz und n 16 und 17 Mü berg
und Krippehna 18 Puſchwitz Neußen un

Eilenburg und
Storkwitz Kerttorkwi itz unRoitzſch und Panpitzſch

Bivouak 23
i

Eilenburg Bitterfeld Torgan Düben und Belgern

m letzten Aufſatz Nr 204 fehlte Es werden einquartirt deret n en des Feld Art Regts Nr 4 am
11 Sept in Günthersdo

Vermiſchtes
Unter der Ueberſchrift Fürſt Bismarck Nach

komme eines Oberöſterreichers ſchreibt die linzer Tages
poſt Bei Nachforſchung hinſichtlich der Familie des berühmten
preußiſchen ger alls Georg Freiherrn v Derſflinger hat ſich
ergeben daß dieſer Kriegsheld durch ſeine Enkelin Stefanie
v Dewitz auf Hoffelde welche mit dem Herrn Augnſt Friedrich
v Bismarck auf Kniephof vermählt war der Ahnherr des berühmten
Staatsmannes wurde Fürſt Bismarck iſt nämlich der Urenke
der genannten Dame ſomit ein direkter Nachkomme Derfflinger s
der ein geborener Oberöſterreicher höchſt wahrſcheinlich einer
noch im Lande blühenden Bauerufamilie entſtammte

Schiffsunglück Aus London telegraphirt man uns vom
Montag Der Poſtdampfer Strognwald welcher Sonnabend
nacht in Berwick eintraf überbrachte einen Theil der Mannſchaft
der Bremer Bark Marco Poolo welche am Freitag früh ber
FairJsle zwiſchen Orkney und Shetland geſcheitert war
Theil der Mannſchaft wurde gelandet mehrere ertranken

Die Cholera
Unterm 2 d geht uns aus Rom folgender Cholerabericht zu

Geſtern ſind in den Provinzen Bergamo 17 Erkrankungen und
9 Todesfälle in Aquila 1 Todesfall in Cuneo 14 Erkrankungen
und 11 Todesfälle in Genua 41 Erkrankungen und 15 Todes
fälle davon in Spez zia 39 Erkrankungen und 13 Todesfällein Lucca 2 Erkrankungen in Maſſa Erkrankung und 1 Todes

fall in Modena 2 Erkrankungen und 1 Todesfall in Mailand
1 Erkrankung in Neapel 40 Erkrankungen und 20 Todesfälle
in Parma 4 Erkrankungen und 3 Todesfälle in Reggio nell
Emilia 1 Erkrankung und in Turin 4 Erkrankungen und 3
Todesfälle vorgekommen

Auch in Spanien hat die Cholera nunmehr ihren Einzug
halten Die madrider Dia meldet daß in Alicante Novelda
und Elche Cholerafälle vorgekommen ſind Es ſind ſofort die
nöthigen Jſolirungsmaßregeln getroffen worden

Einer Verfügung des deutſchen Reichspoſtamts vom 27 v M zu
folge ſind bis auf weiteres Packete nach Spanien deren Jnhalt
aus lebenden Thieren rohen Fellen animaliſchen Rohproducten
Knochen Häuten Federn Haaren 2c ungewaſchener Wolle und

unverarbeiteter Wolle Seide Baumwolle Privateffecten alten
Kleidern und alten Papieren beſteht von der Beförderung auf
dem Seewege über Hamburg ausgeſchloſſen Dagegen
können derartige Packete nach wie vor zur Beförderung über
Belgien und England angenommen werden

Todesfälle
Geſtern nacht am Beginn des Erinnerungstages von Sedan

iſt in Bonn General Feld marſchall Herwarth v Bitten
feld einer der berühmteſten Generale der deutſchen Armee im
Alter von 88 Jahren geſtorben H v B ſtammte aus der Provinz
Sachſen er wurde am 4 Sept 1796 in Großwerther in der
ehemaligen Grafſchaft Hohenſtein geboren Mit fünfzehn Jahren
trat er in das damalige Normal Jnfanterie Bataillon ein in
welchem er anderthalb Jahre ſpäter zum Sek Lieut ernannt
wurde Bei Ausbruch des Krieges 1813 gehörte H anfangs zum
Garde Erſatzbataillon ſpäter 10 Juni trat er mit dem Normal
JnfanterieBataillon zu dem neuformirten 2 Garderegiment
zu Fuß über und nahm 1813 an der Schlacht von Leipzig und
1814 an der Schlacht von Paris 30 Märzſ ſowie an einigen
Gefechten theil Nach dem Kriege blieb H 20 Jahre im Regi
ment in dem er fünf Jahre Adjutant und ſeit 80 März 1821
Hauptmann war Am 30 März 1835 erhielt er unter Be
förderung zum Major den Befehl über das 2 Bataillon des da
maligen Gardereſerve Jnfanterie Landwehr mit dem
er noch in demſelben Jahre die Revue bei Kaliſch mitmachte
Nachdem er 30 März 1839 in das 1 Garderegiment zu Fuß
verſetzt worden wurde ihm nach vorübergehender Führung des
KaiſerFranzGrenadierregiments 27 März 1847 das Kommando
über das 1 Garderegiment zutheil das er ein Jahr ſpäter in
den Straßen Berlins und auch ſpäter als Oberſt 10 Mai 1848
bis 1850 führte in welchem Jahre er den Befehl über die
16 Jnfanteriebrigade und ſpäter über eine kombinirte Jnfanterie
brigade der Diviſion Bonin erhielt Bald darauf mit dem Ober
befehle über die preußiſchen Truppen in Frankfurt a M betraut
wurde H 23 März 1852 zum hen 30 März 1854
zum Kommandauten der Bundesfeſtung Mainz 5 Aug 1856
zum Commandeur der 7 Diviſion ernannt Zum Generallieutenant
befördert 15 Okt 1856 wurde H 1858 mit der Jnſpizirung
des öſterr Bundeskontingents durch den Prinzen Karl von Preußen
kommandirt und erhielt 1 Juli 1860 unter Beförderung zum
kommandirenden General das 7 Armeecorps Weſtfalen das er
bei den großen Herbſtübungen am Rhein 1861 führte Nach der
Beendigung derſelben wurde er zum Chef des 1 weſtfäl Jnf
Reg Nr 13 und 17 März 1863 zum General der Infanterie
ernannt Jn dem Kriege gegen Dänemark 1864 an welchem eine
Diviſion des 7 Corps theilnahm erhielt H den Befehl über das
1 mobile preuß Armeecorps Als nach den reſultatloſen Friedens
verhandlungen zu London die Feindſeligkeiten wieder ausgebrochen
waren nahm der General mit dem preuß Corps 29 W ie

nſel Alſen eine in der Kriegsgeſchichte einzig daſtehende Waffen

e

kommandirenden in den Elbherzogthümern ernannt dann wurde

ſchlug die Gefechte von Hühnerwaſſer am 26 und von München
rätz am 28 Juni und nahm dann am 3 Juli hervorragenden An
eil an der Schlacht bei r in welcher er nach dem

Ueberſchreiten der Bieſtritz durch die Erſtürmung der Dörfer
Problus und Prim den linken öſterr Flügel thatſächlich zer
ſchmetterte Bei der Revue welche der König über die Elbarmee
30 Juli vor Wien hielt verlieh er H den Schwarzen Adler
orden Nach geſchloſſenem Frieden übernahm H wiederum die
Führung des 8 Armeecorps an deſſen Spitze er bis zum Ausbruch des Kriegs von 1870 blieb Jm Juli 1870 wurde H zum
Generalgouverneur im Bereiche bes 8 und 11 Armeecorps
bezirks ernannt Ju dieſer Stellung welche bevor man den
Verlauf der erſten Kämpfe zu überſehen vermochte ein Vertrauens
poſten von hervorragender Bedeutung war traf der General die
nothwendigen Vorbereitungen für die Landesvertheidigung welche

nicht zur Ausführung kam ſpäter war s
hätigkeit in dem großen Kriegsjahre mehr politiſcher und

organiſatoriſcher Art Am 8 April 1871 wurde ihm unter Ver
ſetzung zu den S von der Armee der Charakter eines
GeneralFeldmarſchalls verliehen als welcher er am 15 Okt
deſſelben Jahres in Vonn wo er ſeinen Aufenthalt genommen
unter ernett Theilnahme und in ſeltener körperlicher und
eiſti eine ſein 60jahriges 10 Jahre ſpäter ſein 70jähriges
ienſtjubiläum beging
Ebenfalls in Bonn iſt am 2 Sept der Kuraior der dortigen

Univerſität Geh Oberregierungsratb Dr Wilhelm Hartwi
Beſeler ſein Brüder des bekannten deutſchen Reichs un
reden Landtagsabgeordneten geſtorben Derſelbe wurde am
Z März 1806 in Marienhauſen Oldenburg geboren irte
ſpäter in Schleswig als Advokat war 1843 51 einer der
der ſchleswig holſteiniſchen Bewegung trat 1861 in den preußiſchenEhe bin und erhielt ſpäter unter Verleihung des Titels eines

d Geh Oberregierungsraths das Amt eines Knrators der Univerſität
Vonn welches er bis zu ſeinem Tode bekleidete

Kantonnements Magazine werden errichtet in Delitſch e

that Nach Abſchluß des Wiener Friedens wurde H zum Ober

ihm das Generalkommando des 8 Corps in Koblenz übertragen
Während des Feldzugs von 1866 führte General H die Elbarmee
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